
KME – Kompetenzzentrum Mittelstand GmbH
Zukunft durch Innovation und Forschung

Technologische und wirtschaftliche Evaluierung des kontaktlosen Ladens von
Elektromobilen und Ableitung von Geschäftspotentialen für den bayerischen Mittelstand
(BY-E|ROAD)

Das Ziel dieses Projektes ist die Prüfung der technologischen Machbarkeit sowie der wirtschaftlichen Implikatio‐
nen der Entwicklung eines Elektromobilitätskonzeptes zur kontaktlosen Energieübertragung von einer elektri2zier‐
ten Stra​ße (E|ROAD) auf elek​trisch an​ge​trie​be​ne Fahr​zeu​ge im Stand so​wie in der Be​we​gung.

Problemstellung

Zur Reduzierung der CO2-Erzeugung und der Abhängigkeit
vom Im​port der zu​rück​ge​hen​den fos​si​len Roh​stof​fe soll der in​‐
dividuelle Straßenverkehr verstärkt auf elektrische Antriebs‐
technik umgestellt werden. Haupthinderungsgründe für eine
massive Umsetzung elektrisch betriebener Fahrzeuge sind die
Reichweitenbeschränkung aufgrund der begrenzten Speicher‐
kapazitäten und der hohen Kosten elektrischer Batterien. Der
Bedarf an Lithium und Kobalt für Hochleistungs-Akkumulato‐
ren für mobile elektronische und elektrische Geräte steigt be‐
reits seit Jah​ren steil an. Res​sour​ce​n​eng​päs​se kön​nen hier die
Verbreitung von Elektrofahrzeugen beschränken. Da die
Haupteinsatzgebiete der derzeit präferierten Lithium-Ionen-
Batterien in der Konsumelektronik (Funktelefone, Laptops,
Elektrowerkzeuge etc.) liegen, sind die asiatischen Wirt‐
schafts​re​gio​nen ggü. Deutsch​land tech​no​lo​gisch im Vor​teil.

Da​ge​gen ist Deutsch​land in kom​ple​xen tech​no​lo​gi​schen Sys​te​‐
men (z. B. kollektive Verkehrssysteme, Verkehrsleittechnik,
Energieerzeugung und -verteilung, Hochbau, Maschinen- und
Anlagenbau, medizinische Geräte) international führend. Mit
dem Konzept E|ROAD sollen alle Möglichkeiten ausgeschöpft
werden, die elektrisch betriebene Fahrzeuge in Kombination
mit einer angepassten Energie- und Verkehrsinfrastruktur bie‐
ten:

Gerade für innovative mittelständische Technologieunterneh‐
men in Bayern stellen die Entwicklungen zu neuen Antriebs-
und Ladekonzepten in der Automobilbranche neue Herausfor‐
derungen dar. Der Strukturwandel bietet aber auch erhebliche
Marktchancen für neue Player im Bereich der etablierten auto‐
mobilen Wertschöpfungsstrukturen inkl. der angrenzenden In‐
dustriefelder (z. B. Infrastruktur). Aufgrund der zunehmenden
Systemkomplexität der mechatronischen Komponenten in den
Fahrzeugen und Infrastrukturkonzepten sowie den damit ein‐
hergehenden steigenden Entwicklungs- und Produktionsauf‐
wänden, gewinnt dabei die vorwettbewerbliche Zusammenar‐
beit und Vernetzung der Technologieunternehmen beträcht‐
lich an Be​deu​tung. Zu​dem stei​gen die tech​no​lo​gi​schen und be​‐
triebswirtschaftlichen Unsicherheiten durch volatile Marktan‐
for​de​run​gen.

Für eine zielgerichtete Entwicklung innovativer Konzepte ist
somit eine fundierte interdisziplinäre Informations- und Ent‐
scheidungsgrundlage zu schaffen, um zu stabileren Vorhersa‐
gen für Investitionsprojekte in hoch innovativen und damit
stets ri​si​ko​be​haf​te​ten Um​fel​dern zu ge​lan​gen.

Prin​zi​pi​ell un​be​schränk​te Reich​wei​te der Elek​tro​mo​bi​le,-

deutliche Reduzierung der erforderlichen Energiespeicher‐
kapazität in den Fahrzeugen durch kontaktloses Laden
wäh​rend des Fah​rens,

-

eine deutliche Reduzierung der Elektrofahrzeugkosten und
damit deren beschleunigte Durchdringung sowie die Nut‐
zung elektrischer Fahrzeuge auch außerhalb der Metropo‐
len, was für das Flächenland Bayern von besonderer Be‐
deu​tung ist.

-
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Zielsetzung

Im For​schungs​pro​jekt wer​den dem​ent​spre​chend Hand​lungs​op​‐
tionen aufgezeigt, mit denen sich kleine und mittelständische
Unternehmen in Bayern im Zukunftsmarkt des Lade- und
Reichweitenmanagements für Elektromobile positionieren
können. Mit der Identi2kation zukünftig notwendiger Kompe‐
tenzen bzgl. der Produkt- aber auch Fertigungstechnologien
soll das Forschungsprojekt die Grundlage bilden, sodass ein
signi2kanter Anteil der erforderlichen Wertschöpfung für In‐
frastruktur und Komponenten nachhaltig in Deutschland ge‐
hal​ten wer​den kann.

Vorgehensweise

Ana​ly​se​pha​se - Das Forschungsprojekt erfordert aufgrund des
ho​hen In​no​va​ti​ons​ge​halts zu​nächst in der ers​ten Pro​jekt​pha​se
eine systematische Analyse und Recherche des globalen und
lokalen Ausgangszustands. Die Kompetenzen, Aktivitäten,
Fertigungs- und Entwicklungskapazitäten der bayerischen Un‐
ternehmen insb. aus der Metall- und Elektroindustrie werden
systematisch erfasst, um eine gezielte Ableitung erster Ko‐
operations- und Geschäftspotentiale treffen zu können. Zu‐
dem wird das E|ROAD-Konzept technisch und wirtschaftlich
bewertet. Zur Gewährleistung der Marktakzeptanz wird ei​ne
Tech​no​lo​gie-Ak​zep​tanz​ana​ly​se bei po​ten​ti​el​len End​kun​den und
ver​meint​lich be​trof​fe​nen Bür​gern durch​ge​führt.

Ent​wick​lungs​pha​se - In der zweiten Projektphase erfolgt die
Entwicklung und Bewertung von Szenarien inkl. Ableitung von
Kon​zep​t​ide​en / Hand​lungs​op​tio​nen für die Pro​dukt​ent​wick​lung
in KMU. Zudem wird die vorausschauende Planung der Wert‐
schöpfungspotentiale inkl. Strategien für eine erfolgreiche In‐
dustrialisierung in Bayern ermöglicht. So soll gewährleistet
werden, dass eine zügige und kostengünstige Einführung der
neuen Technologien in den Markt erfolgen kann bei einer star‐
ken Kostenposition der bayerischen Unternehmen. Dies unter‐
stützt zugleich die Sicherung der Wertschöpfungs- und Be‐
schäf​ti​gungs​po​ten​tia​le am Stand​ort Deutsch​land.

Trans​fer​pha​se - In der letzten Projektphase werden die ge‐
wonnenen Erkenntnisse aufbereitet und kleinen bzw. mittel‐
ständischen Technologieunternehmen in Bayern zugänglich
ge​macht.

Ergebnisse / Nutzen

Im Projekt BY-E|ROAD erfolgt die fundierte und kritische Prü‐
fung der technologischen Machbarkeit sowie der wirtschaftli‐
chen Implikationen der Entwicklung eines Elektromobilitäts‐
konzeptes zur kontaktlosen Energieübertragung von einer
elektri2zierten Straße auf elektrisch angetriebene Fahrzeuge.
Hierdurch erhalten kleine und mittelständische Unternehmen
der Metall- und Elektroindustrie in Bayern eine detaillierte In‐
formations- und Entscheidungsgrundlage zur Bewertung mög‐
licher Geschäftspotentiale im Rahmen des Zukunftsmarktes
des kontaktlosen Lade- und Reichweitenmanagements für
Elek​tro​fahr​zeu​ge.
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